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2 Jahre .Hier ,Samstag ,6 Nr .292

so von den 2 .oder
artinletzterZeitantreteneantragenvonwirtschaftode
sitzernBauernverlassungvonUrlauberendenin
Privatbenutzung ,oderKronendesKorpskommandosvom27.
ward,wirdzurallgemeinenVerlautbarungnachstehendes
bekanntgegeben,dasMilitäraratgibtjuriennotorieter¬
deinPrivatbenutzungaus ,inFrühjahresolchederKavalierte
imHerbstsolchederInfanterieHagemengehabteilungen.
dieabgabederKavalleriepferdebesteht,wovonJahrelanz.R.
tentenumsolchePferdehabendenzeitgerecht,d .h .voran¬
fangdesMonateswarandenihrendavorzunechstlegenden
Kavallericordatstaderzuwenden,dieStandortedieserpr
satzderein ;InvonderFrantzkaderdesDragonerregimentes
Nr .3 ,inStockernderkroathederdenDragonerregimentes
N .1 undin NeustadtderErsatzederdesDragonerregten
wegNr .15 .Pferdefragttere derExtantatemaschinen¬
neurastellungenwerdenalljurieninhervor-undauchfall
weigewährenddesJahresinPrivatdoltzungausgegeben.Das
RechtderAusgabedieserVordestrastiereobliegtdenkon¬
andeutendergenanntenAbteilungen,beorderumsolcheVer¬
dolprastierehabenvondirektandenKommandantenderMagen
nengehabteilungjenesInfanterierogimenteoderJugerva¬
tationzuwenden,dasIhremdamitamnächstengarnisoriert.

aprimar.derGemeinderatmitamDienstagdend .d.
um5Uhrnachmittagseineplenarmitzungab .aufderTagesord
nungderselbensonendiejetzo3beschäftestire,darunter
dieVerwaltungsverlobteundPflanzenderstaat .Totorende¬
stattungundderstaat .Jedenkontenveratonerungsan¬
stalt ,derRechnungsabschlusdesLagerhausesderStadtwer¬
solutenproderte,dieFlüssigmachungdesBetragenfurdenBe¬
ErlebergangbeiderStadtbahn,Subventionenetz .DerStad¬

rathatinderkommendennochamDienstag,Donnerstagun¬
FreitagSitzungenab .Am8 .d .tritt derBürgerbludzueiner

Sitzungzusammen,inwelchererdieaufderTagesordnungdes
GemeinderatestehendenReferatevorberatenwerdenfernerObmann

der Orator sein Vortrag er¬
genundverstattenhaltenDonnerstagnachmittagfindet
einekorporativebestendigungdesstadt .StrandbadesLangehin¬
tel durchdieMoserbemeindevertretungstatt am15 .a .
mittagwerdendieMitgliederderinternationalenBeant¬
vereinigungimRathauseempfangenundam23 .d .M .findetder

empfangderTeilnehmerdesInternationalenkonttunterin
denvertrauendesRathederstatt

undMitvordenberegtertederPostenortag
der in den ante acta

derhandeleundbenerbekammereineBesprechungstatt ,welcher
auchderamerikationepotschafterbetonte,indieserSitzun¬
wurdedasProgrammdes4 tägigenin AussichtgenommenenAufent¬
haltesderdelegiertenanreiberaten.DieseDelegiertenworden
auchvonderGemeindevertatungkonnteworden.
tafautedesSommerswerdenauchangroßeMännergesangver¬
eine nach Wienkomen ,u .am9 .Juli derer¬
vorgegangvereinausFrankfurtanMain ,welchereineSänger¬
kehrtaurendesterretenunternimmt ,derenMantelwienist ,
undimaugustwirdderuntergegangvereinausFreiburgin
ProtoginderStadtkaneinenbesuchabstattenam20 .Act.
endetwiealt auctioneineoporteterstatt ,furmeineder
StadtratebenKreditvon2000r bewilligthat .-Bürgerget.
derDr .HagerhatanfuglichdesAblebendasungarischen
HandelsministerKorn ,denUnterpräsidentenGrafen
nenFederbareinKondolenzschreibengesendet.

onus oder
einenderentdesdieSonneiderzudenKongressezurHolzung
undLeitunginProzendenStationenBauratWagnolaalsver¬
treterderGemeindevonzuentsenden.

Prosessenn ,der Stadtrat hat nach einen
portontdesSt .LohnerzurBenutzungdesWappenderStadt
koninKorpabreichendesDeutschaelatorbenutzenKorpedie
stimmungerteilt .

stammung,derStadtrathatdenKanonendesKapelleoder
offizialeAdolfSchwarz,desRotationsanteOberoffentate
JohannSpalck,desAdjunctenderstrationenStraßenbahnen
ViktorKellerunddesJohantractoredesRathanskellersJosef
stragerumVersetzungin denbleibendenRuhestandfolgege¬

von .

der Stadt
geblosnacheinenFerientdesH .Herkammer,dasanerbieten

desVatersHansLatzka,eindrittelligesAltariazurdie
Kapelledesstrationdubitannitateszuspenden,anzu¬
nennen.IndenKrippolon,vondeneineItzovorlagund
natoressehrstimmungsvollgehaltenist ,stelltdasMittella¬
denKollandalsErboterundKellerderKrankendar ,während
datodottendidereinerseitedenAnlasderVerleitungdesJu¬
annospitalsmiteinemPortratDr .Lager ,andererseits

dengegenwärtigenBurgermeisterunddenReferentenfürdas
blaugapitalmiteinigenbeseitigurenverentzenvon
der errore der staaten

einemberichtedesSt .HomolademGemeinderatezuempfehlen
dasdenmitjährlichenbehaltsvertzenangestellteneigenen
ReligionslehrerfürdenAnspruchaufDienstalterszulagen
undaufPensionjeneDienstzeit,welchediealsbestellte
eigeneReligionslehreroderals mitderErteilungdesReit¬
genannterrechtesbetrauteSeelsorgeranöffentlichenVolks¬
undburgerschulenzugebrachthaben,auchdendannangerechnet
werden,wenndichdieseDienstzeitandieinderdefinitiven
anstellungverbrachtezwarkontohneUnterbrechunganzeigt,
aberdieseUnterbrechungerwiesenabersoun¬
datumdesbetreffendenReligionslehrersgelegentot.

aus gelassen derunter den Vorsitze des Hol¬
straßenbahnenist gesterneineSitzungab ,in welchernurun¬
pflasterungundbota-Remonstrationin Bahnhoftravor12000
volligtwurdenfurdenwolgeleidigenAusbauunddiePrio¬
gangderGeleisein2 .bezirkeHagravorstrafewurdedasvorge¬
legteProjektmitdenKostenvon10000f genehmigt.Forrer
wurdedemProjekteüberdieVerbauungeineVerwaltungsge¬
desundeinertagenhalleanderKoppreitergassein12 .Bezir¬
tozugestimmtebensodemProjektefurdenausbaudesBahnhofes
ternals ,zurErneuerungenvonKeisanlagenwurdeeinBetrag
von365900f bewilligt,vonderVerlängerungderStraßenbahn
Inte in derLinzerstrafevonKaltenbachdiezurHauptmanner¬
gangewurdeabgegeben,dieAusbauungderbestehendenIndotation
ingutteldortmitdenKostenvon300000f wurdegenehmigt.
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meranus Man ,8 .Mai1911 .

Sontag u .das
fürdiePeterdes50jährigenbestandesderMonerunter
genossenschafthieltheutenachmittagsunterdenvorsitze
desbekanntenKunstigenBruchesDonnerv .Dobenaueine
sitzungab,inwelcherdasProgrammfurdieSoeurigeBestand.
teterderKunterGenossenschaftkaratenwurde.Sosind
folgendeVeranstaltungengeplant :Donnerstagden18 .Mai
8Uhrabendetransloszusammenkunftundbegrabunginnur
gatenveranstaltetvonderKunstier-Genossenschaft;
Prottagd .datPostversammlungimSitzungssaaledesAbso¬
ordnetenhangen,beiderselbenwirddievonderGemeindever¬
denendoppeltgrobegoldeneSalvatoruedereüberreicht.
anAbenddurfteeinKopfangderHofstattfinden.Samstag20
wasgemeinschaftioneLandeaufdenPodentl.anSonntagden
2 .WasabendewerdendieMitgliederderKunsterbono¬
genschaftunddiebeteiligtenPreisevonderGemeindevon
in denVertrauendesRathauseempfangen.



so
herausgeber und vorante RedaktorRudolf22 .Jahrs von 8 .Mai 1912 .Montag

mannderStadtrathatnacheinenverlobtdesSe¬
braunen,diebahtdesQuardwarennumeratdesder¬
re ,nacheinemBerichtdesSt .Kannman

desJohannantzeiterzumArmenratdes3 .derirte ,nach
etBerichtdesStakeinedieWahldesAndreasvenirt

ArmenratdesI .Bezirkes,nacheinendortentdesSt.
sterdieWahldesMal.Kantonzuarratades23 .betr

vorrätigt .
vonseineder StadtdaeineHerren
desSt .KlagenesdenanderNordseitedesQuantoeine
und der der den Fahrt vorstehenden Sr
den11Jahre1889verstorbenenNaturforscherKarlFreiherr
vonReichenbergmitReichenbachsageunddievonderKreu¬
rungderTaxenburgerstrafeundtrostsageinnudlicherKon¬
dasNarendostrafenachden11Jahr1908verstorbenenOt¬
der Stadt menoder Trauer mitGarten
genu .derLeutenantvonderWaaren
karPeterundJohannKotzalen,denBurgerschuldener
geldortgererundderBurgerenKerkerverte
derdieAnerkennungausgesprochen ,derBeirathat
denvotounterRattetihrdenhatunddieRectores

erste

nennungderDirektordes3 .statischenKaltenhagenfor¬
wirktwurdevomLagerdurchdieVerzeihungderEhrenkreuze

soeologieet positiosuspendiret
samtdemvorgenommenederamSamstagverstor¬
denenStJosefKovaresfindetmorgenMontagum2Uhr

nachmittage vom Trauerhause oder
sobegegnungerfolgtinderPfarrkirchest .JohannHorn
dieBeisetzunganZentralkriechete.

nen morgen den den ra¬
die den¬

zuGunstendesNehringerKronendauerteSt .Laurenzstatt .
KartenihrdasKonzert,nurwelchesalserzogenenProgramm
zusammengestelltwurde,anderAbendkasseundderKohlendorfer

nommen
OberkuratorSteinerhieltheuteabendsinderBürgerJude.

ante .ne namen
welchedaswirtschafterlebenwortderzweitenHälftede¬90.Jahrhundertearbeitenhat ,opposollsichindertoten¬
haltungdesProtestationihrengehtundschattenvon
moder die sondern sonst nach
kulturbedürfnis ,dasBestrebenderMenschenbisindaser
toratenschlechtenhinab,inBezugaufWahrung,Kleidungund
kennungdieAnspruchehoherzustellenaufderanderensolte
diedurchdenmildenkonteerkandtaufzuborategestet

gereSchwierigkeit,diedazuerforderischenMittelzube¬
gehabten,dasausdenZusammenwirkendieserdationbracht
nungenrequirirendeMisvermeintekunstzueinerstetigen
Steigerungderarbeitsamezugleichaberauchzueiner
alßwanvonderLebensbedingen,alsderen
unversöhntenurdieEntretungdesbeidensteherzustellen
ist ,dennachsendeninserierendientgemachtentrotzaller
ErhörungeninfolgederFeuerunganzulangeherverdientgege¬
der und sie so gar gern ,und
alsvnderstenverschränkungeneintretenzulassen.Wahrung
undMeldungvonjenenTeildesLebensbedariesebener
Menscht,unddavonnochwissenwoersie
negstzeigtwordenu .darankannoder
gehaltvonsolchendarumnonodergarten
zogenwerdendiekennunghingegenandereninKosten
dervordauernochdenAnschauung.Eswirddavor
davonabgezogenundesangrenteinZusammenkungennot.
chesindenAktoratorenundhertzenwesenseienun¬

druck finde ,so danneinen
nesorin von der

sorder
Leonoram

ten einabsolutet .sodass
man dasannehmungenge¬

unddiezungenvorwandtheitfurdiegesta¬
mitihrerkontezubelassen ,dieRehnungenkam
derverdienteernannt.Contrastellefurkommungen
indestentonetestatdeRadortverosen,insetze
Vortragen wohnungen undkonnte
mitvorwortenanregungenfurmeineausfuhrungenge¬
vonhabendarlegtordeentschegern ,dieaufer¬
sobrachenzuruckzuführenist ,odereinealte ,inte¬
sokurzermitoderplötzlichantretenderEinforde¬
rungenundesauchdaherdieWohnungsproduktiondenbe¬
darfnisseentsprochengestaltetworden.Esgingnicht

ereuchdesergangenenseinesinanderenreichesLastvonvorigenvorstatener¬broonzuhalten ,undderKugellosenTorteinspekulationgendiekommungauchoderdenhistorischenundsitt¬
entgegenzuwirken,ist esaufgabederoffentlichenbe¬tenenanforderungenentsprechendeBeschaffenheithaben walt ,insbesonderederGemeindeverwaltungen,einera¬te unddieBenutzungderkehrungentsprechendangewesen gionaliabodenpolitikzubetreibendieselbebestehtinerfolgenundvonHofnungssuchendendienaturteilewesen. denAnkaufeverbauungsfähigenTerrainsbenutzabgabedes¬keitgeratenseindiebereitstehenden,qualitateentspre¬selbenangemeinnützigeaugenossenschaften,inEnt¬nendentortungentatskenlichinnützungzunemmen,der rungeinervornachsteuer,welchedieBesitzerVorbau¬bessertotokollderBevölkerungist wohlimmerinder ungefähiggewordenendeverlandesdazuverhalt ,der180Lage,vonwohnungsbedürfniszubefriedigen.Diewohnungstra¬genheiteinentodtdessendurchvorstatten,wasdurener inderRegeldiemittierenundunterenStundeund derenEinflusnahebeiderbodenverwortungandennernatsiendavordiekommungspolitikinbesonderendamitzu staltwordenkonnteundendlichinderBeschränkungderbeschäftigengeradediesenForderungschlechtendarfe
VerbauungvonparolierterGrundedurchBestimmungoffenersundeundbilligekonnenzuerstichen,dieentscheidendundhalboffeneranweise,beschränkungderbeschobenstenFaktorenfürdieSchaltungvonRehnungensinddie
anordnungvonvorsätzenu .dgl .dieBedingungen,unterprivateunddiesogennützigelautethattezurbeidesind
welchenPrivatunternahmdaszurdeutungfurdienotenausgeklagsabendderBodenpreis,dieBeschaffenheitdesBau¬ digeKapitalerlangenkonnen,überstelenfallseinenKin¬putatos,dieZuvorschrittenunddieSteuern,derdocen¬ tus aufdenKlotzinsaussie davordieAusgabederpreisist begreiflichermeltedengrösteneintzigaufdie kennungspolitikaufeineHerabsetzungdesHypothekarsetzungeaus ,somehrderBaugrundausgenutztwordenkann, tueuseshinuntenunddieAufnahmevonLangelderndesogarsinddasKommunikationsverhältnisse,jegunst nachkostententzuerholeter,derStaat ,wasLandehrauchdieErverwandschreiteninderbegebunggestalten, oderdasGemeindekannfurdieExtratutariskottBau¬umsomehrstelenderbodenratein vonhatdiein kapitalnichtzurVerfügungstelten ,wohlaberistAnnenverletzungderVororteundneuestensdieAusfoderungde¬ dasdortausten,woeingemeinnützigeBautätigkeitmenerbemeindsbertseineganzaußerordentliche inbetrachtkonnt.RosenKnockedientdasvonAbgeordSteigerungderBodenpreisemitdengebracht,sobetrage
vornhausneugeschlageneGesetzaberdieSchaffungeinesder ProtoproBaugrundanStockinEisenplate
wohnungskursorgetendevoruberichspäternochzuspre¬zur1912700bis2000f gesonder2000bis200f 12Jahre
cherderogenheitfindenworde,auchdieBauvorschriftendesanStophanplatzin derVerlängerungderKartner

vontractusaufdenProtoderkommungen,sostrengere2200f gegenüber2000bis200f 10Jahre1800
Hedingungenindorusaufdielaueretario,aufdiebe¬nurstrafe vonGrenanspiel ,die Leutees
geregnen,Strogenanlagenetzerlassenworden,undgegenüber100bis1200vom10Jahren restspieligergestaltetsichdasdavonundunsteuerersomein derinnerenStadtsindauchin
vordennaturlichdienehmungen.Esist davoreinevor¬denteninderwartenvorstrafedieBodenpreiseinden
toreaufgabederKommungspolitikdahinzuwirken,dasdieten10Jahrentagegestiegenmehrend1900dortbe¬
BauvorschriftendesvollkommenerNahrungallerberechtig¬undsteninunterenhettederHartungeretradenochaus tenentschen,technischenundfeuerpolteerschonanbis 10 sollte jetzt der Feuerungvon
forderungendenBauterungenabgelegteErleichterungenner450bis300Merhaltenin altiorenretioderva¬
genennenHauptfaktorfür denKohnungspreisvonanvorstratenindenletztendenendiegrobenwaren
schriebendieSteuern,sohoherdieSteuernumsobevorhauserentstandensin ,verlustauchdieSteigerungvon dieZinse ,deralteZustandnurnaturtendieSteu¬auf800ProzeBodenpreissteigerungenerstreckensich ertreterderKohnungenvorhaupt,daeinesolcheaberbisindieAutoratenBezirkeunderreichenentschen30bis ausfinanziellengrundennichtzuerreichenist ,aufdieHe¬63f .1910.und2 .derirte ,daßbeisolchenBodenpretion
kommungspolitikdahinwirken,daswenigstensdiefurdiealsMietzigementbilligseinkonnen,ist vollstandtsbe¬ mittlerenundargenBevölkerungskreisebesagtenkonnen.stelten ,dieBodenpreiseerfahrenaberbotjedenbesitz vonansichtenderBesteuerungtunlichsteBegünstigun¬nachseleineneuerlicheWeigerungundresultiertdaraus
vonderebenbetragendievorhanteswiesieselbstverschnachauchernennetzende ,
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ehrentzendernahrungsfrageindengestalten,sovon inVnterhandzualterausserordentinenBeratunggelangt
vonwirzudesWahrnehmung,daßdieStadtkananderSchnettot .Spezielldieverneintereindeutschlandzeigenuns,so
toeinerempfindlichenundweiterekreiseberührendenWohnungs¬ne ratione der Note vor¬notsteht .

kommen10t .InderZeitvon1900to1810hatdieForderungder20MeterInDeutschlandebendasRoth,derpreussischeaufStaatderindeberirteum278792Personen,d .1 .u1088fzugenom¬
aberauchschonvielegrobestaatederKohnungspolitikihrdavon2 .DieZahlderohnparteienhateineAnnahmenvon32028derenAugenmerkzugewendet.EinenunmittelbarenAnlaßhiezugab1 .u2419erfaren ,derZuwachederohnlängerbetrag diezunehmendeIndustrialisierung,derdadurchbedingteenormeErnur239 .diededervondenohnparteienentrichte¬
ZurusvonArbeiternundangestelltenindieStädteunddiealsinletztesist von212MillioneninJahre1900auf307
EndergebnisfolgendeallgemeineWohnungen,denKoloneunddentoneninJahreici ,alsoum3Millionenoder4488 Staatehatdiesewohnungeninsbesonderebeidenretentionstiegen,derRetziusaufdenKopfderBevölkerungbetrug
angestelltenbemerkbargeworden.EssinddaherauchannahmenJahre1900128,50f,inJahre1910159,erhatalsoeine
getroffenworden,umzunächstfürdieinStaatsbetriebenderohnt.ZunahmeproKopfum30,50r ,oderum24xerfahren.Eshat83. tigtenArbeiterunddiegeringbesoldetenStaatsbeamtenWohnungennachoderBewohnerMiene,dieSäuglingemitgerechnet,inJahrevon zugehalten.DieAufwendungenhoferbetrageninprosaischen1910um3050MetzenproJahraufzubringengehabt ,alsin
staatealleinbisher10Millionenwart ,mitneinenBetragege¬Jahre1800.DabeihataberdieZahlderAlternatorundPott gen30000vornungenerrichtetwordensind .Inbetoniogesonenseher ,meineinJahre180014ten120000oder23der 14TagenundSachen,dieKethoverwaltungvorwendetediedamaligenNeuerVorbitterungbetrug,erbeitenzugenommengetonenweckin8Jahrengegen20Millionenkann;weiteretutunddurftenindieserAntondienochanständigentodte aberdasVogtionatogeschenen,umdiegemeinnützigelautetigkeitzahlungsergebnisseüberaustraurigwirkendelernten.

anzuregen.DiesesstatistischeMaterialzeigtund,dasderZuwachsanNo¬ dieForderungdergonstigenLantschaftvorendernungenindenletzten10JahrenmitderBevölkerungzunahme
dasdieBildungvonBau-undKohnungeGenossenschaftenange¬montglatorenohrittgehaltenhat ,dasaberdagegendiekon¬

nungenirteneineganzunverneintenigeOrdnungerkantenhabenregtwird,welchendieangestelltenoderArbeiterunterAnzah¬lungeinesAnteilvonetwa300Markbeitretenkönnen.MitdieSowareganzungerechtfertigt,nurdieseanderordentionedennotationwirdBaulanderworben,eswerdenunterInanspruch¬SteigerungderKlotzinseunddiedaraufbegründeteVerschlech¬
nahmevonBankredieEin -undWerkanlenungegebautunddieterungderhofnungsverhältnissederBevölkerungdieHause
dankostendurchaufnahmevonApothekardarlehengedeckt.Dieter vorantworttetzumachen,derLandbesitzerinMentot

erstensatzeeindalsundelatoresdetontundunterbilligentertionmentaufLogengebettet,diebenetotaleStatistik
bedingungenzuderohalten.SommersgestaltetvondieannoaberdieApothekarbelastungderinnonvenditorender naturtenvorstentionderalsnotioodernochnäheresetzeLoselbebetragin2Jahre100furdiedortoderirtedie
erfordertionenKapitalien,sohabendenndasdeutschePeterund10und20200Miltonen,dieZahlderLanger. 182 ;es desprovisioneStaatdamittelzurVerfügunggestellt ,welchedetragdaherdiedurchschnittlicheBelastungeinesHauses
dazuwonen,dieVerzinsundfertigationderwoltensatzo8 .d .IndauresetzesdieApothekenschuldderKinderdiezu50der300zugarantieren.DadurchhabenauchdestatorenBezirkeauf1519Miltonen,dieZahlder
alsohypothekarschuldendiewunderatonerheiterlangtundvonAnderauf1 .St .daherdiehypothekartenbelastungeines tendieerforderlichenbetrugezuresentionbilligererVerzin¬Herzogaufrund87590xden gungentgegebenworden,daraußerordentlicheinebeiderKapi¬

keitweitvorgetretten,nontotallediebrauchenundvor¬ talsboshaltungdieinDeutschlandzuhonorRutegelangten
genderSteigerungderBodenundHaupreiseunddamitder LandesVerlohrungsanstaltendenengeworden.Innerhalb
ungestatoerörternwollte .Woeinerankungen10t , 10Jahrenwurdenvonden3deutschenLandesPeratonerungsan¬
zuzeigen,inwelchernoiederWohnungenentgegengenirtund stalten225,6MillionenfarranDarlehenfürdenBauvonPaul
dazubeigetragenwerdenkönnte,derjenigenkeitderBevölkerungerwohnungenund138MillionenwarzumBauvonTeigenheiten
mons,welcherunterderWohnungsnotanmeistenzuleidenhat. undKopizengegeben.
bigeundprotonorteWohnungsgelegenheitenzubeschatten.den diegenossenschaftlicheartigkeitnahmdaheraneinen
regtenvotodiekommuneratorn,dievonstandausgebend, ganzenormenaufgebung,manindieerstsoangenossendorf

eseres ,sagteam1000gegendavon10rt .22020
Ant .Aberhierauchdieeinzelnenstaatedeutschlandentwe¬
keineinerregenNottelterausdemdebietederbodenaund
Wohnung erfor .Ein von Stein und
fondeerrichtet ,ummitdeneigenenRegenschaftenplantiszu
wirtschaften;sokrankfurta .u .über112MillionenMark,unter
gegen5UhlitonenWerk,außerdemhatschonunterdenDruck
starkhervortretenderWohnungstgewantzigenBauren
ausderLandeskultur- Rentenanstaltuntereigenerburgschaft
gegen5MillionaParkPationenvorschachtundfurgemeinnützige
Danzweckegebotüber2Millionendarlehengerührt,derinhat
100eineStiftungvon1MillionMarkzurErbauungvonbilligen
undgegendenWohnungenfürUnderbemittelteerrichtet ,Dresden
hat1Jahre1811zurForderungdesHeinnehmungsbauesdieselbe
dannbereitgestellt.

dievornungenindenHungerndiesergewohnteigenden¬
undkommungsgesellschaftenkonnenniemalsgesteigertundan
niemalsgekündigtworden.Allediesewohnungensindnachden
modernstenBrandantzenmitQuorwaltungerbaut,jedeauchdie
meinteausZimmerundLiebebestehendewohnunghatihreeigene
SpeisekammerundihreigeneRosett,SolcheWohnungenwerden

denersterenstaatenwiedert,umvonum10bis28Mart,
d .I .2,00bis30monationveraltetundfinden ,wie
letenertationreibendenAbsatzdiediemustergiltiger
AnlagedeutschlandistdieGartenstadtKellerenderBoden
zuvotrachten,einenachdenPlänendesProf .Komorgend
inkuntenerrichtete,nacheinheitlichen,rantiertesten
grandantzenangelegteremplortestadt.EincolonusHausont

tio ad aud .
second2bis3SonatstubennebstbadundkostetanKlet¬
getontale20MarkproMonataberindeutschlandsolauchinandernstaatenderWohnungs
politikvolleAufmerksamkeitzugewendetworden.Achtunggebend
warEngland,dessenVerhaltnissemitsolutaufdenmorgen
Nationalratoriumunddiedortdurchgängigbliebewohnungswe¬
einEinfamilienhäusernfürundwenigerinbetrachtkonnen.
InBrantretenentwickeltsichderdanbilligerwohnungenauf
grunddesGesetzesvom30.November1852,infolgtenermöglicht
dasGesetzvon9 .August1889denAllgemeinenSparkasseneinen
keitihrerbeiderzuLandarienenfureinwohnungenzuverwen¬

den Ende denen zur Vous
von40000Häusernverwendet,auchindenNiederlandenundden
kandinavischenLändernentwickeltsichdiegemeinnützigeBau¬
tätigkeitinregerReiseResonderewirksamwirddiewohnungs¬
fürsorgeinItalienbetrieben,woinvonan30Millionendire
fürvorwohnungenzurVerfügungstehenauchgarhatzur

dervorzugestinpostu .rederationeart
ineingeleitet.indesterreichhatdieKohnungspolitikbishernochverhältste¬
fähiggeringeErfolgeaufzuweigen.AberwirddieSchaftungder
WohnungendurchdieaußerordentlichenHöhederAbgabensehr
ergehnerterStaathatdaherunkostversucht,dieBautt¬
et durch die Gährungvonanzuregen ,
Dieinreschenhabegenährte12bis30jährigeSteuerbetretung
hatdengewünschtenErfolgnichterzielt ,sieführtenurzu
einermahligenErhöhungderGrundpreisedurchdasGesetzvon
deFebruar1892f .d .S .Nr .37wolltederBauvonArbeiterwohn
ungerngefördertwerden.DiesesGesetzhatnährenddeiner10
IhrigenbeitungsdauernureineverhältnismäsiggeringeWirkung
hervorgerufen.EswurdedaherdurchdasGesetzvon8 .Juli1902
R .G .Bl .Nr .2ersetzt ,auchdiesesGesetzwelcheseinet
jährigeSteuerfreiheitfürist vestimmtedattungenvonArbeit
terwohnungenfestsetzt ,hatdienichtingewünschtenhabe
benährt ,dieEnde1905wurdenerst28Arbeiterwohnenderauf
runddiesesGesetzeserrichtet,dereinzigwirklichgreitbare
folgdesArbeiternehmungsgesetzteswardieSchaltungder

der Franzosen un¬
fahrteinrichtungeninMeer,welchefür2000Menschonentspre¬
ehendedatorpunktgedanktenhatunddieAnlagevorAnfallvorat
cherungsanstaltenzurMederösterreich,Steiermark,Priest
undSalzburg,die667Kohnungenherstellen,dieBildungei
digerWohnungsgenossenschafteninWien,StadianundMeyer¬
Neustadt,endlichdieohngeorolonienderStaats -undStaats
danbetriebe,welcheunterHeranzeitungihrerePensions-und
ProvisionierungsInstitutemiteinemKapitalaufwandevon133
tonenKronenes ohngengeraten.sinedurchgreifendeAenderunginderFragederWohnung
politikversprichtnieernährt,dasneugeschatteneGesetz
vom22 .Dezember1910,K.C .S .Nr .22hervorzuführen.
dasGesetzbeabsichtigt,durcherrichtungeinesstaatlichen
wohnungskurvorgekondedergemeinnützigenBantagkeitdiete21
erforderlichenKreditezuleisten ,derStaatübernimmtdamit
dieVerpflichtung,dieminderbemittelteBevölkerungbeiderKlein
beschaftungguterundbilligerWohnungentatkräftigzu
unterstützen ,denGesetzelegtdieLagezugrunde,daßder
staatdergemeinnützigendantätigkeitdeinetrageteilte
nicht unmittelbar durch vor ,oder
mittelbardurchUebernahmederGarantiefürdieüberdispu¬
plarischerGrenzehinausgebendenApothekardarlehenzei¬
tot ,denWohnungsfürsorgenwerdenfolgendebeträgezu¬

gewiesen:



42 ,500000. -¬IndenJahren1812und2912zusammen
I ,300000. -¬1 Jahre1913

2,500000 .1914 2200000. - ¬1925
2500000 . - ¬indenJahrendasdieeinschl.198je 3500000 . - ¬in denJahren 1929und1920f

4000000 .11Jan .1921derWohnungsfürsorgebendistbestimmt,denSelbstverwaltung
LippernBezirke,Gemeindenu .dgl. )öffentlichenKörperscha¬
tenundanstalten,fernerangemeinnützigeVereinigungen ,
alsBaugenossenschaften,Baugesellschaften,Bauvereine,Stif¬
tragenu .dgl .zumZweckedesBauesvonHeinnehmungensorte
desErwerbederhiezubestimmtenGrundstücke,fernerzum
ZweckedesErwerbesvonHäusernmitKleinwohnungenodervon
Häusern,diezueinwohnungenungestaltet,oderungebaut
werdensollten,endlichzurAblegungvonApothekeninnicht
ersterRangordnungaufderdatHäuserErdedithilfezuleisten
n .2 .InersterLiniedurchWebernahmederBurgschaftfürdie
aufzusendenDarlehenundderenVerzing,
2 durch unter Dargun .
alsKleinnehmungimSinneabegessetzesvndzubetrachten;
Familienwohungen,soferndasAusgabderbewohnbarenFlächein
derWohnungohnzimmerKammerReke)80nichtübersteigt
Ledigenheit,Schlaf-undLagerhäuser,dassindsolchebedau¬
de ,welchezurBehebungvoneinzelehendenPersoneninge¬
genschaftlosenSchalenbestimmtsind ,dieVerwendungder
Konsmitteldartnurerfolgen,vonndiebewohnbareGesamtflä¬nederBeiwohnungenwegendrittelderbewohnbarer
GesamtflächedeszubelehrendenHausesbeträgt .
AlsgemeinnützigbetrachtedasGesetzsolcheBauvereinigungen,
derenStatutdieandieMitgliederzuverteilendedividende
aufhöchstensdereingezähltenAnteilebeschränktundden

MitgliedernfürdenFallderAuflegungderGesellschaftnicht
mehralsdieAbzahlungdereingezähltenAnteilbeträgezu
chert ,einenetwaigenRestdesGesellschaftsvermögensaberfür
gemeinnützigeZweckebestimmt.

dieses Gesetz erlich den Baute
pupillarischerdarlebenbiszudesdesan -undbrundertes
dervonIhnenerrichtetenklugeraufzunehmen.Esist zuhof¬
ken,daßunterderWirksamkeitdiesesbestesauchdiegenein
nützigeBautätigkeitinOesterreicheinenaußerordentlichen

Ausdehnungnehmenwird.EswirdnundiePrafeaufgabederVer¬
waltungskörpersein ,daraufhinzuwirken,daßbeiderDurch¬
führungdiesesGestresauchderdenselbenzugrundeliegende
sozialpolitischebedankezurungehindertenAnwendungkonne.

istvonNohtigkeit,dasderbrandatofüreinenestaug¬
ereitendeProduktionbilligerwohnungengeschattenwurde,und

bedarfesmich,ausAngreifenderLanderundGemeinden,
umdurchEinstzeneinerrationellenlohnungspolitikdasgesante
WohnungsprobenineinerErdeBevölkerungersprießlichen
ReisezurAufrohlungzubringen.
Redner tellt nun eine gepflogenenEr¬
gehungeninBerlin ,Budapest,Trostu .s .w .mitunderklärtdasdieVerhältloseverschiedenartigesindundzumgrößten
elleaufWienwohnerAnwendungfindenkönnten
zurBehebungderherkstättennotnachtederVortragendeoder
SteinerKuratorfolgendeVorschläge:
dasBohtigsteinderWerkstättenfrageist ,daßdieseAngele¬
genheitendlichausdemStadiumderDiskussionberausindas
StadiumderDurchführungeinerFürsorgegelangt.Hiezuistes
notwendig,dieGrößedesBedarfesunddieVerhältnisseinein
zelnenFallehenaukennenzulernen,damitdierichtigenNah¬
regelnindieserfürdenGewerbestandundfürdieAllgemeinheit
wichtigenFragegetroffenwerdenkönnen.EsmußeineAntstelle
dasein,diesichpflichtgemäßausschließlichnitdieserange
legenheitbefaßtundangelobeinallenFällenderWerkstätten
fürsorgeherangetretenwerdenkann.WennesfürdieSommervon
nungeneineVermittlungsstelleinMagistrategibt,wenninder
MagenfragedernichtigsteSchrittderEinführungdereiner

Dero get worde ,so 102
esinBezugaufdieKerkstättenfrageebensoberechtigtals
notwendig,auchfurdieseZweckeeineAntostellezuschaften.
EswirddaherandenHerrnBurgermeister,dernandenGenein¬
dennderAntraggestellt,ungesäumtimMagistrateeineAnt¬
stellezuschalken,diesichausschlieslichmitderBearbeit
tungundDurchführungderFragenderWerkstättenfürsorgezu
belosenhat.Eswirdabernotwendigsein,daßdieseAnkostelle
einenBeiraterhältundessolldaheraucheinBetratindie
derAnsichtgeschaftenwerden.anGeeignetstenwärees ,wenndieHerrenBezirkvorsteher,die
jaindieWerkstättenverhältnisseIhresBezirkesgenaueinge¬
reihtsind,sämtlicheindiesenWerkstättenbetratsitzenmir
denAußerdenHerrenVorstehernistesnatürlichnotwendig,
einigemitdenonerstandeanverhaltenStadt-undGemein¬
derateindiesenbetratzuentsenden,weitersaufeineFühlung
mitdenGenerbetreibendenselbstdadurchgefundenwerden,daß
denFragekommendenGenossenschaften,beiwelcheninsbeson¬dereeingroßerMangelanbilligenVerkstättenverrecht,eine
angemesseneVertretungindenBetraterhalten,wasentweder
durchDelegiertegeltensderGenossenschaftenoderdurchKahl
ausdeninBezirkeandigenbeerbetreibendenerfolgenkann.
DiesenbetratsollenalleinderAntostelleimRogederBezirke

vertretungangelegtenAnnenundvorschlagzurvorgeratur
zugelegenwerdenderselbevollmindestensallmonatlicheine
Sitzungabhalten .SeineAnträge,wärenunmittelbarandenStadt¬
undGemeinderatzuleiten ,durchdieseSchaffungeinerAutos
stelle undeineseirateswirdes möglichsein ,einengenauen
bitorindiekontetenverhältnigeinderKrerkstättenfrage

zuerlangenundunterBedachtnahmenaufdiebesonderenAnstän¬
deTodeseinzelnenFallesdie notwendigenFürsorgenaßregel
zufindenunddurchzuführen.
dieMasregelselbstanbelangt,diebeiderWerkstätten¬
fürsorgeinBetrachtkonnen,soist eswohlunerläßlich,der
FragederHauszinssteuereruhigungbeidenKleinerkstätter
näherzutreten.DieseErmäßigungkanndurchdenVerziehtder
GemeindenienunddesandesNiederösterreichaufdiegesetz¬
tengewährleistetenZuschlägezurHauszinssteuererfolgen
DieseFragewurdeschonvonmancherSeiteberührt ,dieist

oderadministratiosehrwohnerzulösen ,danachderHeutiger
durchführungeinegedertebewegungfurdieeinzelnenin
vielenhundertHäusernverstreutenverkstättennichtohnege¬
denBeantenkörperapparatmöglichist .DaherwirddieseSteu¬
ererwähigungamZweckmäßigsteninderReisezulösensein
dasdieEigenerjenerbeiderWerkstättenkursorgeaugen¬
detenKerkstätten ,vonnderBeiratdieErwählungnachder
obwaltendenAnständenfürberechtist findet ,eineBezah¬
lungderKommunalenundLanderzuschlägedirekterhalten .Die
geFormkannleichtundbilligdurchgeführtwerdenundnatu¬
berdendenVorteil,dasderVerkstättenbesitzerohneFluntschung
desHausbesitzerdieBegünstigungerhält .
uberderSteuerraubigungist sonotwendig,Fürsorgezutref¬
ten ,dasdieZahlderWerkstättenvermehrtwird.Diessollnun
in mehrfacherReiseerfolgen:

2 .daduren,dasdieGemeindeMondieihr gehörigenStadt
AhnungenderStadtbahnsoweitalsmöglich,hauptkohlenzur
verkstättengegenbilligenAnozurVerfügungstellt ,dasdie
KommissionzurVerkehrsanlagenalsBesitzerindesgrößtenVeste
derRadstiftungenseitensderGemeindenonunddesLandes
ernstwird,einegrößereAnzahlsolcherRadustöffnungenin
BedarfallefürdieBenützungalsWerkstättendesentsprechen
derBewegungdesZugeszubestimmen.Hiezuist zubemerken,
dasdieBogenöffnungenderWienerStadtbahnzurUnterbringung
vonlärmendenBetriebenganzbesonderegeeignetsind ,unddas
in dieserHinsichtsogareinBeschlusdesGemeinderatesvon27 .Jänner1889besteht ,mitdendieStaatsbahndirektioner¬
suchtwird ,dieseObjekteanVorkstätten,welcheinneuenAn¬
dernwohnerunterzubringensind,wieSchlosser,Schmiede,die¬
deretc .zuvermieten,der ,solchebewerbeinersterLinie

stetter ,derdenMorgenvonLande
diezurHeiligenstädterstrafeundinLatinginsgesamt73vol¬
oderBogendungen,dievielfachschonheutevonbevorbetret¬
bendenbenutztworden.Immerhinist abernocheinegroßeAn¬
zahlals DepoträumederStraßenbahn,derstatischenSammlungen,
derStrafensänderungundderStadtgartendirektionbenutzt,deren
ErtmachungohnebesondereSohnterigkeitenmöglichwäre,auch
sindeinigeanGroßbetriebevermietetundalsDurchgangebenutzt,
dieunterUmständenaufgelassenwerdenkönnen .Eswirdaufgabe
derneuenAnstellezurWerkstättenfürsorgesein ,indieser
AnsichteineRevisioneinzuleiten ,umdieInteressendesGe¬
verbestandeszuwahren.BezüglichderderKommissionfürVer¬
veranlagengehörigenBogenöffnungen,derenAnzahlin dieHun¬
dertegeat ,wirddieAbglichkeitgeniesbestehen,einegroße
AnzahlderWerkstättenzubestimmen.Esbefindetvonindiesen
BogenschnungeneinegroßeAnzahlvonMagarinen,anstattderen
zwekmäsigeVorkehrteneinzurichtenwären,auchdasJubiläumstho¬
atorbesitztdort2Bogenstungen,einzelneFerienhaben9
ertrungengemietet,solcheGroßbetriebekönnenlatenterein
VaterkommtanandererStellefindenalsdieKleingeisterundes
totdaheranzgerechtfertigt,daraufzudringen,dasdiegroß¬
betriedeverlegtwerden.EsistdiesauchinInteressederDe¬
volkerung,denndiesehatvondenbestehendenMagazinengarnichts
nährendderKleineGewerbetreibendeinnächsterEhederdient
verbotenundbewohntenStadttellenotwendigist ,dieGroßbetriebe
zahlenoftnurfürdieOeffnung400f,sodaßderZinsprore
notre6beträgt ,währenddiebewerbetreibendenfrohwären,
wennsie um8 proSenteralitatebekomenkönten.

2 .dadurch,daßdieGemeindeken ,verm.diedaubehördedes
ErdeunsneuerPrivathauserdort ,wodieZulassungvonSonder¬
ratusinErwegenderBehördelegtundwostendieEigentümer
durcheinenIntabulationsfähigenReversverpflichten,inson¬
terrainverbottenanzulegenunddauerndzuexpertenbelassen,
dieAnlageeinesSonterrangeschobesauchdanngestattet ,wenn
SonterrainsfurandereZwecksonstbeybehaltenunzulässig
wären,der ,daßdort ,woeinederartigeVerpflichtungserklärung
desHauseigentümervorliegt,dieGemeindeNenzuläßt ,dasein
durchEinhaltungdesNiveausichergebendesteilweidesSonder¬
rainaufdasganzeausoderaufdengrößtenTeildesselbenaus
gedehntwerdenkann

3 .dadurch,dasdieGemeindekenbeiderVeräußerungder
vonIhrgehörigenBaugrunden,welcheinGebietstellenlegen,
woeinMangelanVerkstätendereinBedürfnisfürdieselben
vorliegt,dieBedingungstellt ,dasderderErbauungdesHauses
einebestimmteAnzahlvonSonterrainerbottenenzuha¬
fenundaufeinlängereZeitzubelangenwären,dieGemeinde
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eswirddabeiauchvorsteltereben,lasder2tedavor
verkstätteneineentsprechendeAdmontentaversteigtunddas
oderdasaufeinebestimteAnzahlvonJahrennurmitZustim¬

1rung der denen der erkant werdender
4 .dadurch,daßderBeiratunddievonzuschaffendeAuto¬

tellsofortalleinBesitzderStaatnonvenditorenHäuser
einerRevisionunterzieht ,obin denselbenohneder
IhresgonstigenMeeresKleinsverstattenventuellauchdurch
Hofenbautengeschattenwerdenkönnen,dieGemeindevonhätte
diefürdieErrichtungderVerkstättenerforderlichenBeträge
zu dengen¬

5 .dadurch,daßdieGemeindenengewerblichenGenossenschat
tenoderVerbänden,welchevonzuraufgabestellen ,verstatten¬
anderfur keineBetriebezuerbohten ,hiezugeeignetebrand¬
tione ,sofernobsolcheinGemeindebitebefinden,gegengerin
geVerzugungaufeinelangeRothevonJahrenunkundbar,solange
derBauwerkeingehaltenwird ,überlegtunddieseGenossenschat
tenauchanderweitesdurchNachlasseanSteuernunddebahren

begünstigt .
6 )dadurch,daßdieGemeindeNennendieWohnungsgenossen¬
haftenzurErbauungkeinerWohnungenunterstützt,dieBe¬
dingungstellt ,daßaufdieAnlagekleinerErbstätteninden
ohngebäudenicht genommenwird .

EreinerundGenosse,werdenindervorgigenGemeinderats
die austehendeAntragbringen .
dieaußerordentlicheErndnungderMetzinse,meloneadbeglei¬
erwehnungenderSteigerungallergonstigenLebensbedürfnisse
in letztenZeiteingetretenist ,hatdiein Interessedes
denallestätigenFaktorendazuveranlasst,derKohnungs¬
frageeineerhöhteAufmerksamkeitzuzuwenden.DieStudien,die
inaligerRichtunggepflogenwordensind ,ahnhabenalsEr¬
gebetezuTagegebracht ,dasin WieneinMangelanKleinenvon
nungenundKerkstättenüberhauptbesteht ,unddieAufwendungen,
welchederMittelstandfürWohnungszweckezumachengezwungen
10t ,dasnachvolkswirtschaftlichenGrundsätzenermittelteVer¬
hältniszudemGesamteinkommeninunverhältnismäßigerReise
übersteigen.DieUrsachendieserüberausbedenklichenErschet
nungliegeneinesteilsindenzahlreichenDemolierungenalte
rerKäuferundderSchaffungzuzurigerNeubautenanderen
Stelle,inderenornenSteigerungderGrundpresseininunde
rennichtmehrzeitgemäßenBauvorschriftenAlledieseerhält
nigeerfordernunfassendeMaßnahmenaufdenGebietederKon¬
nungspolitik,insbesondereaberaucheinerevisiondervonder
GemeindenerlagenenBestimmungenrücksichtlichderVer¬
bauungerGrundflächenanderPeripheriederStadt.
InandertagternohtigkeitundDringlichkeitdiesesJegen¬
standes,welchereinZusammenwirkendesStaates,desLandes
unddermeindenochennerterscheinenläßt ,stellendie
gefertigtendenAntrag:
derGemeinderatwollebefehlleben:
InMaßnahmenzurWohnungsrekarinGebietederK.K.Reichs¬
haupt-undResidenzstadtMientreffenzukönnen,istsoun¬
verzüglicheineEnquettebestehendausVertreterndesStaates
desLandesungderGemeindezudemweckeeinzuberaten,um
eineAktionaufdenedletederWohnungs-undWerkstättenre¬
formeinzuleitenundistinsbesonderederMagistratanzuwei¬
den,dieVorschriftenüberdieerbauungderGrundflächenan
derPeripheriederStadtMiennachhalboffenerundoffener
BaumeiseeinerRevisionzuunterstehen.
DieserAntragwirddenStadtratemitdenAuftragezugerlesen
nochvorBeginnderSommerkertendesGemeinderateshierüber
zuverbohten.

Da
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